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KirchgemeindeHeimiswil

30. Oktober Held, Marianne, APH Oberburg – zum 91. Geburtstag
09. November Kobel, Ernst, APH Siesta, Grünen – zum 96. Geburtstag

Unserer Jubilarin und unserem Jubilar gratulieren wir von Herzen zum Ge-
burtstag und wünschen ihnen Gottes Segen!

Wir gratulieren

Normale Gottesdienste können wir ohne Zertifikatspflicht anbieten;
grössere Gottesdienste wie Jugendgottesdienst, Ewigkeitssonntag und
1.Adventsgottesdienst sind mit Zertifikatspflicht (für Teilnehmende ab
16 Jahre).

Erwachsene

Gottesdienste
SONNTAG, 7.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst (Karin Rieger)
Thema: «Zwischen Dank und Sehnsucht»
(Psalm 85)
Orgel: Martin Geiser
Mit Kinderkirche und Kinderhüte!

SAMSTAG, 13.NOVEMBER

19.30 Jugendgottesdienst (siehe Artikel nebenan)

SONNTAG, 14.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst (Hans-Martin Rieger)
Thema: «Die Zukunft hat schon begonnen» (2. Kor. 5,1-10)
Orgel: Kathrin Salm

Konzert Quartett Slokar
Samstag, 6. November, 19.30 Uhr; Zertifikats-Check ab 19.00 Uhr,
Kollekte

Kinderkirche und Hütedienst
Sonntag, 7. November, 09.30 Uhr, Beginn in der Kirche.

Nachmittag 60+ im Landgasthof Löwen
Mittwoch, 10. November, 13.30 Uhr
«Geschichten aus dem Leben einer Hebamme und Krankenschwes-
ter» von Lydia Werren mit musikalischer Umrahmung mit dem
Quartett Mondschyngruess

Pfrundschüürkafi und Mütter- / Väter-beratung
Donnerstag, 11. November, 09.00 Uhr

Senioren-Essen mit Spielenachmittag
Dienstag, 16. November, 11.30 Uhr in der Pfrundscheune
Anmeldung bis Freitag vorher in der Einwohnergemeinde,
Tel. 034 420 40 47

Fiire mit de Chliine
Mittwoch, 24. November, 09.00 - 11.00 Uhr: Wir feiern jetzt schon
Weihnachten…

Jungschi
Samstag, 13. November, 14.00 Uhr: Jungschi mit Fröschli
Samstag, 27. November, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Jeweils auf dem Schulhofparkplatz

Wir heissen herzlich willkommen zu folgenden Angeboten:

Veranstaltungen

SONNTAG, 21.November

09.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Karin Rieger)
Thema: «Die Auferstehung von den Toten» (1. Kor. 15, 35-44)
Orgel: Martin Geiser

Trauer
Abschied

15. September:
Margaretha Hirschi, 1933, Heimiswil,
gestorben am 3. September 2021

Kinder und Jugendliche

Präsidentin: Marlies Schenk, Knubel 552, 3413 Kaltacker, Tel. 034 435 03 82
Pfarramt: Pfrn. Karin Rieger und Pfr. Dr. Hans-Martin Rieger, Oberdorf 2, 3412 Heimiswil
Tel. 034 420 75 02, Mail: hmk.rieger@bluewin.ch
Homepage: www.kircheheimiswil.ch
Fahrdienst: Heimiswil: Peter Held, Tel. 034 422 83 65

Busswil: Jakob und Maria Held, Tel. 034 422 21 64
Kaltacker: Hanspeter und Martha Bärtschi, Tel. 034 422 51 30
Rotenbaum: Suzanne und Peter Gassner, Tel. 034 422 43 58

Sigristin: Margrit Beer, Eggen 443, 3413 Kaltacker, Tel. 034 422 65 28,
beermargrit@bluewin.ch

«Denn Du bist mein Helfer, und
unter dem Schatten deiner
Flügel frohlocke ich.»
(Psalm 63,8)

Gottesdienst

SONNTAG, 28.November

09.30 1.Advent Familiengottesdienst (Hans-Martin Rieger)
mit einem Adventsanspiel und Bibelübergabe an die 7. Klasse
Thema: «Das Martinslicht, oder: Was braucht der Mensch zum
Leben?» (Matthäus 25, 35-40)
Orgel: Samuel Steiner
Mitwirkung: Beatrice Hitzler und KUW-Kinder
Anschliessend Kirchenkaffee

AlphaliveKurs -
Erwachsenen-

bildung
Jeweils Freitagabend

von 19:00 bis ca. 21:30 Uhr
in der Pfrundscheune Heimiswil

14. Januar – 1. April 2022

Veranstalter:
Ökumenisches Team

aus der Gemeinde Heimiswil

Mehr Infos:
www.alpha-heimiswil.ch,
info@alpha-heimiswil.ch

Anmeldung an:
Sandra Held, Oelbach 276,

3415 Hasle-Rüegsau

Zum Vormerken:
Alpha-Weekend: 11. März abends –

13. März, nachmittags

Jugendgottesdienst
Samstag, 13.November

Die 8. Klasse KUW des letzten Jahres bereitete einen Jugendgottesdienst
vor, aber diesen mussten wir aufgrund des Lockdowns absagen. Aus den
8.-Klässlern sind 9. Klässler geworden – doch jetzt führen wir den schon
vorbereiteten Gottesdienst durch. Sogar zusammen mit Affoltern.
Die Gruppe hatte sich fürs Thema «Neid» entschieden. Weshalb?

Du bist auf der Arbeit oder in der Schule und dein Arbeitskollege oder
Mitschüler zieht das neuste Smartphone aus seiner Hosentasche. Plötzlich
richten sich alle Blicke der Außenstehenden nur noch auf das neue Gerät.
Aber in dir fängt es langsam an zu brodeln. Denn du hast noch das alte
Smartphone von letztem Jahr. Das Thema «Neid» tritt in unserer Konsum-
gesellschaft immer mehr in den Vordergrund. Noch deutlicher wird dies,
wenn es unsere Beziehungen und Freundschaften betrifft. Wie wir mit
diesem Gefühl umgehen können, macht dieser Jugendgottesdienst zum
Thema.

Eingeladen sind alle Jahrgänge von jung und alt!

RückblickHerbstlagerHasliberg
Vieles musste ausfallen während
Corona – unser Herbstlager nie!
Dieses Jahr waren wir eine durch-
mischte Gruppe mit Jugendlichen
aus Klasse 7 bis Klasse 9. Und wir
genossendie schönenTage inHasli-
berg. Am zweiten Tag gab es wie je-
des Jahr unsere Fahrt mit dem
Monstertrottinett von der oberen
Seilbahnstation Käserstatt. Am
nächsten Tag stand dann die Aare-
Schlucht auf dem Programm. Das

war mit einer längerenWanderung
verbunden, die uns durch die wun-
derschöne Natur führte.
Erstaunlich war das Interesse am
Thema Bibel: Wir lernten die Ur-
sprachen kennen, sangen hebräi-
sche Lieder und versuchten unsere
Heimiswiler Bibel aus dem Jahr
1701 zu entziffern. Ein Film brachte
uns ins Nachdenken, wie die Bot-
schaft der Bibel heute Menschen
verändern kann.

Aus dem Kirchgemeinderat

DerKirchgemeinderat stellt sich vor

AndreaOesch
Verheiratet, 3 Kinder, Hausfrau
und Heilpädagogin

1.Wasmacht dich glücklich?
Kleine Glücksmomente sind für
mich, wenn ich über die Emmenta-
ler Hügel wandere, das Lachen mei-
ner Kinder höre, eine handge-
schriebene Karte erhalte, einen Tel-

ler Gemüse aus dem Garten esse
oder mit Freunden schwatzend
ums knisternde Feuer sitze. Das
grosseGlück,odervielleicht lässtes
sich besser mit einer «inneren Zu-
friedenheit» beschreiben, finde ich
in tragenden Beziehungen zu Mit-
menschen und dem Glauben an
Gott.
2.WelcheHerausforderungen
siehst du für die Zukunft?
Weltweitgesehengibt esdasoman-
che - Krieg und die Folgen der Kli-
makrise sind nur zwei Beispiele…
Aber auch um unser idyllisches
Dörfchen machen die Herausforde-
rungen keinen Bogen. Auch wir er-
leben leider «kleine Kriege» im Sin-
ne von Missgunst und Streit und
auch bei uns sind die Auswirkun-
gen der Klimaveränderungen z.B.
anhand der Überschwemmungen
diesen Sommer feststellbar.

3.Was ist dirwichtig für den
christlichenGlauben in derGe-
genwart?
In unserer individualisierten Ge-
sellschaft, wo jeder und jede der Er-
füllung seiner eigenen Wünsche
und Lebensziele hinterherjagt, be-
kommt für mich der Wert der Ge-
meinschaft eine ganz neue Bedeu-
tung. Als wir vor vier Jahren nach
Heimiswilgezogensindundbereits
nach einem Monat unser Garten
durch eine Überschwemmung zer-
stört wurde, bot uns bereits am dar-
auffolgenden Tag ein Bauer aus
Heimiswil ohne uns zu kennen sei-
ne Hilfe an. Das war für mich prak-
tisch gelebte Nächstenliebe! Ich
wünsche mir, dass die Kirche ihren
Beitrag zu einer gut funktionieren-
den Dorfgemeinschaft beitragen
kann.


